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lankkonto: Creditanstalt — Bankverein, Krakau, Adolf Hitler Platz 

kke Schustergasse, Postscheckkonto; Warschau 753. Drahtanschrift: 
ttsundheitskammer Krakau, Bezugspreis ZI 3.-- monatlich. 


llle Postanstalten nehmen Bestellungen an, Die Zeitschrift er- 
scheint wöchentlich. 


endungen betr. Anzeigen, insbesondere Kennzifferanzeigen usw, 
stets an den Verlag Gesundheitskammer Krakau, Albrechtstrasse lla, 


schriftsätze für den Textteil an die Schriftleitung von "Gesund- 
wit und Leben” Krakau, Albrechtstrasse lla oder an die Distrikts- 
gessundheitskammer "Warschau, Koszykowa 37. Manuskripte können so- 
hl in deutscher wie auch in polnischer Sprache eingesandt werden, 
haufgefordert eingesandte Manuskripte er nur zurückgesandt, 
enn Freiporto beigefügt ist,~ 
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Von Dr. Bao ae Ae WERNE ES a 


Ve Bıeberschäter aus Wan es Fe en 
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Dass die Leber nicht nur ein Gjt- sondern auch ein 
bakterjenbindendes Organ ist, ist eine tägliche Boot 
jRössle/. Selbst dann, wenr die IhlektionzaueLlse auss 0e mE 
des Pfortaderkreislaufes sitzt, finden sich die Erre sem 
ders massenhaft in’ äle Sternzellen Sulgensormen. Reiss aaan 
ıntravenösenainjektiorensverschleasner Bakterien nersitsseen 
kurzer Zeit die'Leber von, Kaninchen mit den Erregern Te 
Sat ZzwzU Ze N en Gen: 77, N DENE See ‚rl2den und 
zwar auch bei nicht iumunisierten Tieren: bei Immmnisierten fil 
die baldige schlechte Färbbarkeit der von den Sternzellen masse 
harttnaphapozsztierten Baur, infolge der beginnenden Bakterrohse 
Dass auch Lebernekrosen bei Strentokokken-Infektienen entstehst 
geht aus den Versuchen von Albertini ung Crumbach hervor | 
scharlach und maligne Diphtherie gehören zu den Kramer 
die die schwersten und mannigfäaltigsten akuten Leberverzire 
hervorzurufen vermögen. Die lebernekroser bei EGC me 
sing, bekann.ı „bei A ET ‘Kälber, Ferke]l/ - duroi Peme 
- zählen sie in der Veterinörmedisin zu ĉen oh ee 
Leberschäden ee 


Rössle und Bahrkann haben nachgewies ae EATE Allgemein 
PATERE LONC UERGES C Verimeermnngen Us foineren iatrane parma 
schen Gallengänge, Aurch Ausscheidung yen Baktsrien versah 
haufiger "als a.Igemeimhekannizsty wierkomaen. Sour und Krasa 
beschrieben Leberschäligungen bel inpimalorja urar Awan sowohl | 
bei Frühtodesfällen als in spāteren/Stacicn der Behandlung, # 
die gleichen Veränderungen weder von reiner Malaria no x 


> 


Paralytikern ohre Malariebehanälung erheben werden, SO 
der an die mögliche ee era Verletzlichkeit der Deber 
31 


syphilitikernszu danken (RössleY.. Ih demselben’ Siune 

auch die bei E S mess Nischinfekti.onen beðbach i 
berzellschwunde und sentralen Nekrosen ecfzufassen (za 
Roulet,), In’diesen Zuständen tentsteken a inrombophlebiii 
sche Veränderungen der Zentral- und iebarvenen. 


See Be FE a E 
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Wegen der,bei sllergosen gefundenen glöichar tigen Veränf® 
gen.hat man erwogen, ob nicht gewissc Lebernekrösen aii haupt 
als Äusserungen von Üburumpfindlichkeitszuständen ger Len 
aufgefasst ‚werden müssten. Lieser.Gedanke Liegi nahe, weil 
babe miehtsnursbertin inne, Sserdesm yon: such beim Menschel °F 
Schockorgan gelten karn und sowohl} beim akaten Sor ock ea 
beim. SOER protrainerten Cne e A AE AS in ie 
sucntgesehen erdes., 


e 
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Das Zustandekommen der Lebernekrosen wird vielleicht du 
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ie Venensperrung an den Blutaustrittspforten unterstützt; da- 
für sprechen die gleichzeitig anzutreffenden, schweren Stauungs- 
hyperämien. Die Lokalisation der anaphylaktischen Lebernekrosen 
ist annähernd so regellos wie bei Eklampsie. 


Klinisch ist ebenfalls in letzter“Zeit den Hepatopathieen 
bei Allergosen mehr Aufmerksamkeit geschenkt worden (Rössle, 
Katsch, Schmengler u.a.). Schöttke beschrieb Fälle mit ÜÜberem»v- 
tindlichkeit gegen den Genuß von Leber "wöorunter’ein#ödlicher 
Fall mit perforiertem (allergischem ?) Magengseschwür Leberverän- 
derungen nach Art der serösen Hepatitis mit Aktivierung der 
Eiternzellen' zeigte. 


NIT, Anpassungssfähligkeitzgerireier,n 

Von Bedeutung sind, auch in ihrer praktischen Tragweite, 
die Erfahrungen, die über die Wiederholungen von Vergiftungen 
gemacht worden sind. Besonders schön sind die Versuche von Came- 
ron und Karunaratne über Tetrachlorkohlenstoff-Vergiftung an 
Datten,»weil sie $ besöndersesystenatischfangelezat,fauch überrd 
Einfluß der zeitlichen Abstände Auskunft geben und mit einem Le- 
Bergift ausgeführt sind, das-heutelais’TIndustrielT alei gebru 
Bes. Lösungsmittel nicht, selten auch’zu gewerblichenwtödtllichen 
Unfällen führt und auch therapeutisch als Anthelmintikum verwen- 
Et .wirde bier Lox2sehentDösen machen rerne iein ne B2amekweren, 
welche in 1 bis 2 Wochen ohne Narben ausheilen. Wiederholte Ver- 
Aii tungen: in Abständen, die der Leber! Zeit’ zur iAushertlungvlasgeeze 
verursachen keinen- Dauerschaden; "bei kürzeren Abständen’entstehen 
zirrhotische Veränderungen. Eine unter dem Einfluß des Giftes 
stehende Leber ist unfähig zu Regeneration, wie sich aus .dem Ver 
halten von Leberimplantaten ins letz und bei parteiller Hepatcekto- 
mie erweist. Dieser letztere Befund ist von großer Bedeutung für 
die menschliche Pathologie, weil er uns die Erschöpfung der von 
vornherein so gro9artigen Regenerationsfähigkeit der Leber bei 
andauernden Leberschäßen anzeigt. 


Es folgen Bekanntmachungen der Abteilung Gesundheitswesen 
in der Hauptabteilung innere Verwaltung der Regierung des G.G. 
betr: Verfallsdaten einiger Seren,Impfstoffe und Organopreparate. 
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Der Reichsgesundheitsführer 


Acht E S S 


Betr: Vereinheitlichung der Organisationen zur Krebsbekämpfung. 


Die notwendige Zweckmässigkeitsgestaltung aller Arbeiten macht 
er erforderlich, auch auf dem Gebiete der Krebsbekämpfung, Krebs- 
forschung und Krebsstatistik die bestehenden Organisationen zu 
einer Gesamt-Organisation zusammenzufassen. Die Reichsarbeits- 
gemeinschaft für Krebsbekämpfung ist daher in den Reichsausschuss 
für Krebsbekämpfung überführt worden. Alle in den Gauen bestehen- 
den Arbeitsgemeinschaften für Krebsbekämpfung- und forschung, 


ap i | 
die Landes- und Provinzialausschüsse und Bezirksarbeitsgemein. 
schaften werden, soweit sie es nicht bisher schon sind, Glied 
rungen des Reichsausschusses für Krebsbekämpfung. Der Neichsau 
schuss für Krebsbekämpfung untersteht mir unmittelbar. | 


Manchens den ETAJ QTL? 
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Gesundheitskammer 
im Generalgouvernement 
Krakar 
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An alle'heichst us volksdeutsehendiTzte in a | 


Ab 1. August 1942 ist ausser dem Facharzt für Hals,-Nasen 
und Ohrenkrankheiten am deutschen Distriktskrankenhaus Krakau. 


Robert Kockstr.27"Dr.'S t3as peh siremmya  5/Po8e/ | 
ein zweiter Facharzt, Dr.Wiktor Has 'skmia n n /Pole/ 


bei den Staatl. Krankenanstalten Krakau, Kopernikusstr.19 
/Tel.115 16/ zur Behandlung reichs- und volksäeutscher Kassen- 
patienten bei den deutschen krankenkassen zugelassen. 


Der Stellvertretende Leite 
i 


EA 


DENNO TOTE 


Auf Einladung der medizinischen Sektion der Groupe Colla- 
boration, des Cercle Europėen sowie einer Anzahl massgebender 
französischer Ärzte sprach der Beauftragte des Reichsgesundhel 
führers für die gesundheitliche Betreuung der volksdeutschen 
Umsiedler und Leiter der Auslandsabteilung der Reichsärzteka 
Dr. Haub ọ 1l d, am 22.5.1942 im Haus der Ärztegesellschaft 
in Paris. Das Thema lautete; "Der Gesundheitsdienst.bei dei | 
deutschen Umsiedlungsaktionen im Osten", Das Interesse an del 
Sach vchene Ausrüheungensber’demntzahlreich erechrenem frango- 
sischen Arzten war gross. 
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ANREISE 


'Kriegsteilnehmer von 1914-18 und 1939-41, 52 Jahre alt, 
sucht Stellung als Sanitäter, Werkschutzleiter cder Sanität®“ 
rettungsstellenleiter. Gute Zeugnisse auch von Partei und Rot- 
kreuzeinheiten., Antreten kann sofort erfolgen, 
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Die amtliche Stellenvermittlung bei der 
Distriktsgesundheitskammer Warschau, Koszykowa 37. 
hat nachstehenden Freistellen zu vergeben: 


|, eines Fabriksarztes in Bielany /zweimal wöchentlich/, 

„, eines Leiters der Tbc-Beratungsstelle im Gesundheitspunkte 
in Sokolow /Lungenfacharzt mit Röntgenpraxis/, 

3, eines Arztes im Gut Korczew Kreis Sokolow /Liegenschaft/ 

4, eines leitenden Facharztes für innere Krankheiten im Kreis- 
krankenhauses in Wegrow /Preie Praxis zugelassen/, 

j. eines Direktors des Kreiskrankenhauses in Zukow, 

m iner Arztin. im Seuchenkrankenhause in Stok Lacki, Kr.Eiedlc®z 

1. drei Laboranten-Analytiker für das Laboratorium der Sozial- 
versicherungskasse in Warschau, 


Die Sozialversicherungskasse Tschenstochau 
gibt eine | 


Stellungsausschreibung 
für: 
/ einen Sprengelarzt in Mstów mit einem Gehalt nach 1 Stunde 
ni. monatlich 2/7148. plus» 241030 u für \Benutzunswerrze ee 
nen Sprechzimmers, 


2/ einen Wacharzt-Venerologen in Tschenstochau mit einem Gehalt 
nach 3 Fachstunden d.i. Z1.498.- monatlich, bekamnt. 


Die Bewerber auf diese Stellungen müssen den im Art.5 ente- 
haltenen Bedingungen, der durch die Hauptabteilung Arbeit in 
ler Regierung des Generalgouvernenments am 24.VI.1941, erlassenen 
“llgemeinen Grundsätze für die Anstellung, Tätigkeit und Entlas- 
sung der Kassenärzte" entsprechen. 


Die Anträge mit den Dokumenten und einem eigenhändig geschrie- 
benen Lebenslauf sind bei der Sozialversicherungskasse Tschensto- 
(hau, Breslauerstr.10 im Termin von 10 Tagen vom Tage der Be- 
anntmachung /Ausgabe des Amtsblattes "Zdrowie i Zycie" /seinzu- 
elchen. 


Der geschäftsführende Leiter: 
/-/ Hetterich. 


Im Kreiskrankenhause in Miechow ist eine Assistenzarztfrei- 

stelle an der Chirurgischen Abteilung zu besetzen. j 
k Gehalt nach Gruppe III.T.O. Näheres nach mündlichem Überein- 

mmen., 
Meldungen an die Kreishauptmannschaft Miechow - Gemeindeverband 
lurch Direktion des Kreiskrankenhauses. 

Direktor des Krankenhauses 
/=-/ Dr. Tarajewie2. 
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Beim Städtischen Gesundheitsamt Krakau si 5 
Stellen zu besetzen: snd -fote caig 


1/ Eines städtischen schulzainarztes,4 bis 5 Stunden + 
27 RINES Larynzologen, 2 Stunden täglich, 


Gehalt nach Übereinkunft. Mündliche oder schriftliche Bewer- 
bungen sind an die Gesundheitskaumer, Amtliche Stellenverkit 
Krakau, Albrechtstrasse lla, zu richten. u i 
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Die wissenschaftliche Gesellschaft in der Gesundheitskanmmer 
des Generalgouvernements lädt zu dem klinischen Atend der 
staatlichen Frauenklinik unter Leitung von Herrn Professor 
Dez söncch are i er vsauf Donnerstag, udenti wer August Terz 


20% pünktlich im grossen Hörsaal der Frauenklinik, Kopernikus- 
STEL w1 Nm 


Tagesordnung: 

l. Prof. Dr.Schaefer: l Jahr Aufbauarbeit in der Frauenklinik, 

2. Dr.Allhoff: Über die Sterilitätsbehandlung nach dem neusten 
Stand der. Korschung, | 

3. Prof. Dr. Schaefer: Experimentelle Ergebnisse mit Sulfo- 

A 


nami deEnmn HR | 

. Dr. Kunyk: Ein seltener Fall von Myxoedema praeputii Clito- 
Hdr, 

Gez.Dr. Rißmann 

Geschäftsführer. 


